
[Weitere Angaben: https://smb.museum-digital.de/object/6114 vom 20.04.2024]

Objekt: Hieratischer Papyrus, Brief aus
Elephantine mit Erwähnung
nubischer Truppen

Museum: Ägyptisches Museum und
Papyrussammlung
Bodestraße 1-3
10178 Berlin
030 / 266 42 5001
aemp@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Papyrussammlung

Inventarnummer: P 8869

Beschreibung
Papyrus war ein sehr beliebtes jedoch teures Schreibmaterial im Alten Ägypten. Dieser
Papyrus stammt von der Nilinsel Elephantine in Ägypten und wurde während der
Ausgrabungen der damals Königlichen Museen durch Otto Rubensohn und Friedrich Zucker
zu Beginn des 20. Jahrhunderts ausgegraben. Die hier verwendete Schrift ist das sogenannte
Hieratische. Dabei handelt es sich um eine Kursivschrift der altägyptischen Hieroglyphen,
die gerade auf Papyrus und auf Ostraka gerne als Schreibschrift zum schnelleren Notieren
verwendet wurde. Von der Nilinsel Elephantine stammen zahlreiche derartige hieratische
Papyri und Ostraka.

General Meriranacht schreibt aus Nubien an den Höfling Iru. Der Adressat hatte ihn in
Kenntnis davon gesetzt, dass ein hoher Verwalter namens Sabni sich an seinem Besitz
vergangen habe; der General versucht, sich Iru gewogen zu halten, und versichert ihm, seine
Aufträge in Nubien zu dessen vollster Zufriedenheit auszuführen.

http://elephantine.smb.museum/record/ID400009
(V. Lepper / M. Müller)

Grunddaten

Material/Technik: Papyrus (Material)
Maße: Höhe x Breite x Tiefe: 205 x 175 mm; Höhe

x Breite: 20,5 x 17,9 cm; Rahmenmaß: 26,0 x
22,0 cm; Höhe x Breite: 21 x 17,5 cm (lt.
Inv.)

Ereignisse

https://smb.museum-digital.de/object/6114
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